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Pädagogische Litteratur.
Deutsche Sprochiil»,»'tu fite entwickeltere Schulen, bearbeitet vo» R. Lippert,

Oberlehrer an der Mädchenschule zu Mühlhauscn i. E. 4 Hefte. Freiburg im
Breisgau, Herdersche Verlagshaudlung, >8»:!. >. Hcsi 25 Pf,-. 2. und 8. Hest je 85!
4. Hest 40 Ps, — Wir können diese Heftchcn den Herr» Lehrer» und Schuliuspck-
toreu bestens empfehlen. Sie geben zur Einübung des orthographischen und gram-
maiikalischcn Stoffes in methodischer Stnfcuordnung eine Menge trefflicher Aufgaben.
Gar oft ist der Lehrer in Verlegenheit, passendes Ubnngsmaterial zu finden. Hier
wird es ihm reichlichst geboten; je nach den Schnlvcrhältnissen kann er auswählen.
Die Sprachübungen lassen sich neben jedem Lesebuche gebrauche».

Anlciinng zur Erteilung des Erslkoinuiunisanlcn-UnlcrrichtS. Von li>. Jak.
Schmitt. Mit Approbation des Hochw. Erzbischofs v. Freiburg. Nennte, neu
durchgesehene Auflage. Freiburg i. Br. Herdersche Verlagshaudlung, I8U8, brosch.
2. 4» M. geb M. 8. so. 355 St. 8«.

Das Werk ist den Hochw. Katecheten schon seit Jahren als ein portrcfflichcs
HUlfsbuch für den bedeutsamen Unterricht der Erstkommunikanten bekannt und bc-
darf daher keiner besondern Besprechung. Wir empfehlen es wieder kräftigst aufs
neue. Wer diesem Führer in seinem Unterrichte folgt, der m» g schöne und haltbare
Früchte erzielen. —

il der aus der Geschichte der Holicnzollcr». Für Volks- und Bürgerschulen,
dargestellt a. Jos. Wewcr, Lingcn a. d. Eins; Druck und Verlag v. R. v. Ackcn.
1898. brosch. 85 Pf kart. 45 Pf.

Wer sich kurz und bündig und doch anregend über die Entwicklung der Hohen-
zoller'schcn Herrschaft unterrichten will, dem bietet das Büchlein schönen Stoff. Die
einzelnen Bilder sind recht gut entworfen, aber natürlich in prenszische Farbe ge-
taucht. Vom allgemein geschichtlichen Standpunkte aus liehen sich allerlei Be-
denken dagegen erheben. —

Zu'. Neujabrolilatt für das Jahr 1894. Herausgegeben von der acmeinnü-
tzigc» Gesellschaft des Kantons Zug. Zug, Verlag der Buchhandlung W. Ander-
wert. I Fr gr. 8". — Mit 2 Einschaltbildern: Ammann Peler Kolin »nd seine
Söhne, bei Arbcdo 1422, zu einem Denkmal entworfen von Bildhauer Branden-
berg, einem jungen Zugerkünitler, gegenwärtig in Nom. — Das Ncujahrsblatt
ist reich an bildendem Stosse und sehr schön ausgestattet. Wir lesen darin zuerst
ein Gedicht von A. Bube, die Schlacht bei Arbcdo, dann eine» interessanten Aussatz:
Die Kartoffeln und deren Einsührung in Europa, namentlich in der
Schweiz, vo» Landammann A. Weber; dann wieder mehrere Gedichte: der Aus-
wanderer, der Adlcrsiuu, Prcislied dcr„Toten, von der Znger Dichterin Isabella
Kaiser; hierauf eine wichtige Arbeit; Über das Bürgen, von Gemeindcschreiber
und Kantonsrat Steiner in Baar. Dann erfreuen uns einige Gedichte: Bilder
ans den Alpen vo» H. Al. Keiler, Nektor. Die geschichtliche Abhandlung: Die
Freien vo» Nordikon von A Wickart, Hpoothekarschreiber; eine kritische Be-
svrcchung zum Entwurf eines Kolin-Denlmals von H. Al. Keiscr, Rektor, und eine
kurze Lcbcuskizzc über den Kunsibildhauer Al. Brau den berg, von II. Den
Schlaf; bildet das Gedicht: Der Alvlihandcl, im Agcridütsch, von Th. Nutz-
baumcr, L.hrcr Das Goldene Buch, Verzeichnis vom l. Okt >>-92- 80. Sept.
I8u8, ist eine Ehrentafel für den Zugerischen Wohlthäligkcilssinn, und die Chronik
für 1891 erinnert an die bedeutendsten Ereignisse des verflossenen Jahres. Das
ganze Ncujahrsblatt ist für die Juger und Zugeriunen von bcsouderm Jmcresse,
hat aber auch Bedeutung für weitere Kreise. Möge es recht slcistig gelesen werden!

Pcrschicdcncs.

Auch die Erdaxc ändert sich! Vor einigen Jahren ward auf der Sternwarte
in Berlin beobachtet und dann durch besondere Ervcditioucn festgestellt, den; nach
die Erdaxe, die bisher jedermann als unverrückbar im Raum liegend angcieh
hat, einer nicht unbedeutenden Änderung unterworfen ist, das; ebenso der Nordpol
seine Lage fortwährend ändert. Bei genauer Prüfung der geographischen Breite
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